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Tarifrunde öffentlicher Dienst Länder 

BUNDESWEITER „STREIKTAG BILDUNG“ AM 29. JANUAR  

Saarbrücken – Die Arbeitgeber haben auch in der zweiten Runde der Tarifverhandlungen für die Beschäftigten des 
öffentlichen Dienstes der Länder kein Angebot vorgelegt. Um den Druck auf die Tarifgemeinschaft deutscher Länder 
(TdL) zu erhöhen, setzen die Gewerkschaften in der dritten Verhandlungsrunde verstärkt auf (Warn)Streiks. 

Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) ruft für Donnerstag, 29. Januar zum bundesweiten „Streiktag 
Bildung“ auf. Die zentralen Veranstaltungen finden in Berlin, Hamburg, Köln, Leipzig und Mannheim statt. Streikende 
aus den GEW-Landesverbänden Saarland, Baden-Württemberg, Bayern und Rheinland-Pfalz treffen sich in 
Mannheim. Die GEW erwartet bundesweit zehntausend Teilnehmende. 

Die GEW Saarland organisiert eine gemeinsame Fahrt ab Saarbrücken zum „Streiktag Bildung“ nach Mannheim. 

Folgender Ablauf ist in Mannheim geplant: 
8:00 Uhr, Öffnung Streiklokal in den Katakomben der Universität Mannheim 
10:00 - 12:30 Uhr, Workshops, Reden, Videoschalten und Musik  
12:45 Uhr, Auftaktkundgebung am Schloss Mannheim (Universität) 
13:10 Uhr, Demobeginn durch die Innenstadt 
14:00 Uhr, Abschlusskundgebung (vor dem Wasserturm) 
15:00 Uhr, Ende der Kundgebung  
Rednerin: Monika Stein, Vorsitzende der GEW Baden-Württemberg 
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Mit freundlichen Grüßen 

Max Hewer 
GEW-Landesvorsitzender 
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